
Sitzung vom 8.März 2010 
 
 
Anwesend : die Damen und Herren Wies, Ginter, Weiler, Gratia, Kirpach, Kettel, 
Glodt und Dos Santos Mendes. 
 
Entschuldigt : H. Clemen 
 
1 und 2.  Unter Ausschluss der Öffentlichkeit und in geheimer Abstimmung werden 
folgende provisorische Ernennungen vorgenommen : 
Danielle Schanen aus Fels auf den Posten des Redakteurs zwecks späterer Ernennung 
als Gemeindeeinnehmerin 
Marc Brucher aus Bissen auf den Posten des technischen Expeditionnärs zwecks 
Ersetzen von Herrn Nico Clemens. 
 
3. Der Gemeinderat stimmt ein Reglement über die Erteilung von Subventionen im 
Falle einer rationnellen  Energienutzung. Das Reglement tritt jedoch erst in Kraft nach 
Genehmigung durch den Innenminister. 
 
4. Das Kulturministerium beabsichtigt einen  Teil der oberen Ringmauer der sich in 
Privatbesitz befinet, als nationales Monument zu klassieren. Der Vorschlag wird 
vom Gemeinderat positiv bewertet. 
 
5. Im Dezember 2009 wurde ein Energieaudit der Schule durchgeführt zwecks 
Optimierung der Gesamtenergieeffizienz des Gebäudes durch wirtschaftlich 
angepasste Massnahmen sowie  Aufzeigung der relevanten Parameter zur Reduktion 
des Energiebedarfs  und Ausweisung der Energieeinsparung . Phase 1 und 2 der 
vorgeschlagenen Massnahmen betreffen eine teilweise Erneuerung und Isolierung 
des Daches  sowie die Erneuerung der Heizungsanlage. Kostenpunkt : 507.194 €. 
Der Kostenanschlag wird einstimmig angenommen. Zu einem späteren Zeitpunkt 
sollen die Fenster und Aussentüren sowie die Fassade erneuert werden. 
 
6. 7. 8. Folgende Kostenvoranschläge werden ebenfalls genehmigt : 
a) ein  zusätzlicher Voranschlag für die Bësch-Crèche von 223.976 € TTC 
b) ein Anschlag für den Bau einer Rampe und die Erneuerung des Zufahrtsweges 
zur Bësch-Crèche von  146.194 €. 
c) sowie ein Kostenvoranschlag für die Einrichtung einer neuen Küche im Centre 
Culturel von 60.000 €. 
 
9. Das Gesetz vom 18.Dezember 2009 betr.die Organisation der sozialen Hilfe , sieht 
vor dass jede Gemeinde von mehr als 6.000 Einwohnern ein Sozialamt installieren 
muss. Kleinere Gemeinden, können gemeinsam ein solches Amt einrichten falls sie 
zusammen diese Einwohnerzahl erreichen. Die Gemeinden Ermsdorf, Fischbach, 
Heffingen, Larochette, Medernach, Nommern und Waldbillig, die im « Syndicat 
intercommunal pour le maintien à domicile » zusammenarbeiten, sind gewillt diesen 
Weg zu beschreiten. Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag zu. Das neue Sozialamt 
wird seinen Sitz in Fels haben. 
 


